
Sehr geehrte Damen und Herren, 
als ausgebildete Hauptschullehrerin und Absolventin eines Lehramtsstudiums möchte ich folgende 
Stellungnahme und persönliche Meinung abgeben: 
 
Die Ausbildung der Pflichtschullehrer/innen hat/hatte ihren Schwerpunkt – neben einer fundierten 
fachlichen Ausbildung - im didaktisch-methodischen Bereich, während das Lehramtsstudium vermehrt 
auf das Ausbilden von Spezialisten abzielt. Diese Ausbildungsformen gewährleisten eine optimale 
Betreuung der Schüler/innen allen Alters und aller Schulformen und haben sich nicht ohne Grund 
bewährt. 
 
Die geplante Regelung für die Anstellung von NMS-Lehrer/innen ist in meinen Augen eine Farce und 
Irreführung aller Eltern, die für ihr Kind eine gute Ausbildung und die Betreuung durch Spezialisten 
anstreben. 
 
Der Einsatz von Lehrer/innen in Schulformen welche ihrer Ausbildung nicht entsprechen bedeutet 
einen enormen Rückschritt und qualitativen Verlust der fachlichen sowie pädagogischen Betreuung 
der Schüler/innen – ist dies das Ziel der zukünftigen Bildungspolitik? 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
Mag. Julia Schmitzberger. 
Katholisches Oberstufenrealgymnasium Zams 
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